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Harte Arbeit für das Paradi 
Die milden November-Temperaturen wurden zum Anlegen von Kielterrouten rund um Imst 

1 ALEXANDER PASCHINGER 

Ernst - Es ist ein Vorzeigepro-
jekt, das auch inuner wieder 
lobende Worte von Landes-
hauptmann Günther Platter 
findet _Climbers Paradise' 
ist eine regionale P_rnwick-
lung, die heuer sogar mit 
dem ,Touristica 2009", dem 
Tourismuspreis des Landes 
ausgezeichnet wurde, Seit 
dreieinhalb fahren setzt man 
rund um Imst auf das Thema 
klettern, Routen wurden sa-
niert und neu errichtet. die 
Homepage genießt Kultsta-
ttli-S unter den Klerierern. 

170 Seillängen erneuert 

Die milden '11.inperaturen 
im November wurden nun 
auch eifrig Für die Arbeiten 
am und im Vels genutzt. Der 
Koordinator de Projektes, der 
Imster KIetierpionier Mike 
Gabi, herichtet, dass heu-
er allein im Bereich des TU 
Irrst-Gurglial 170 Seillängen 
auf neuesten Stand gebracht 
wurden_ Neben dem 
Klettergarten in Kar- 

Der ltmordnatur von 
cfimbers 	Paradise, 
Mike Gabi. war nach 
so manchem Tag in 
den Netter ,  
wänden ge• 
schafft. 
, -ah  

res standen auch Ftbullen im 
Bereich der Anhalierhütte am 
ihbittennjoch am Programm 
- bis Mitte November wurde, 
teils im verschneiten Gebiet, 
an den Klettenvänden gear-
beitet Bereich Imst und 
im Ötztal sind bereits mehr 
als L000 Routen gesetzt wor-
den", erklärt Peter Thaler 
vorn Regio-Verein Intst, der 
auch zugleich das reganisa- 

«Wir haben heuer mit 
500.000 Zugriffen  auf un-
sere Homepage gerechnet 
Aber wir sind schon jett 
bei über einer Million.» 
PeterihaiN 

torische innerhalb von Cbm-
hen.; Piiradiw über hat. 

Er berichtet auch von einer 
erfolgreichen Ausdehnung 
des Projektes auf andere Tei-
le Tirols: -Nächstes fahr sind 
Innsbruck-Land, das Allerial 
und der UR Al p bac h tal samt 
Rotangebirge dabei: 

Bezirk linst legt nach 

Die Stadt Imsr hat ih-
rerseirs den Ruf zu vertei-
digen, Tirols Merzerhoch- 

burg zu sein. Neben 
den natürlichen 

Idetterrouren im 
1.  VB-Gebiet 

verfügt man 
über eine 

Kletter- 
t] a l - 
le. 
E 	1 - 

stehen 
begrif-

fen sind 
derzeit  

der Kletterturm von heut, an 
dein kommendes Jahr die 
Eiiroparneisterschaften statt-
finden werden. Lind auch int 
Arca 47, das derzeit in Rop-
pen entsteht. sind spektaku-
lä re Kletteranlagen geplant. 

_Wir verzeichnen ein mas-
sives Ansteigen von Anfragen 
zum Thema klenersport - , 
begründet die Irrster TVA - 
Geschäftsführerin Alexandra 
Eiür das Engagement das sich 
in einem _hohenffinfstelligen 
Eurobereich -  bewegt 

über eine Million Urgriffe 

Das Interesse drückt !iich 
laut Thaler vor allem auch in 
der Stalistik der IIornepage 
von Cliinhers Paradise aus: 
,.Bi›; Montag dieser Woche 
hatten wir seit Anfang des 
Jahres 1.050.000 Zugriffe zu 
verzeichnen." Erwartet hatte 
man sich seitens der Verunt-
wartlichtn eine halbe Milli-
on so genannter  ...Hits" -.mir 
dürfen heuer aber mit 1,2 
Millionen Besuchern auf der 
Flomepage rechnen - , Freut 
sich Thater. Anein im Som-
mer hatten sieh die Zugriffe 
gegenüber dem Vorjahr ver-
dreifach'. freut man sich über 
das Paradies der Kletterer. 

Alrein im Gebiet des TV'Et Imst-Gureal und im Herr 

risnius beenden sich mehr als 1000 IDetterrouten, 
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